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mehr in  dieser Ausgabe:

Seite 5 geänderte/neue Satzungen
 

 Wahlergebnisse der Euro-, 

Seite 11 ff. neu Benutzungs- und

Seite 8+9 Bekanntgabe der 

 die Turnhalle Hirschfeld 
  Entgeldordnung für 

 Kreitags- und Gemeinderatswahl

Dienstag, den 6. August von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

E-Mail:  Ines.Bimberg@smul.sachsen.de

Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Kindergärten, 
Schulklassen, Hortgruppen, Ferienfreizeiten, 
Wandervereine und für alle anderen interessierten 
Besucher möglich. Die Programminhalte finden Sie im 
Internet unter  http://www.smul.sachsen.de/sbs/14391.htm

Diese und weitere Fragen beantworten 
Forstexperten anschaulich und 
spielerisch. 

Treffpunkt:      Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ 
OT Eich, Treuener Straße

Wieso kann ein kleiner Käfer den 
Bäumen so gefährlich werden? 

Anmeldung bitte an den Forstbezirk Plauen: 

im Walderlebnisgarten Eich
„Dem Borkenkäfer auf der Spur“

Das Ferienprogramm vom Staatsbetrieb Sachsenforst wird 
veranstaltet am:

Ferien-Programm für Familien 

(0 37 41) 104800 oder 104811 

Können die Fichten den Borkenkäfer 
abwehren? 



Beschluss-Nr.: 26/2019
Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 
(öffentlicher Teil) die Geldspenden mit dem Gesamtbetrag 
in Höhe von 2.202,53 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 
SächsGemO entsprechend der Anlage anzunehmen.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 
(öffentlicher Teil) die 2. Änderungssatzung zur Beitrags- 
und Benutzungssatzung für die Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Hirschfeld vom 18.06.2019.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 
(öffentlicher Teil) die Benutzungsordnung für die Sporthalle 
an der Grundschule Hirschfeld vom 18.06.2019.

Beschluss-Nr.: 25b/2019

ORTSÜBLICHE   B E K A N N T G A B E

Beschluss-Nr.: 25a/2019

18.06.2019

Kenntnisnahme:
Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 
Hi rsch feld  nehmen d ie   Bekanntmachung der 
Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen der 
Gemeinde Hirschfeld für das Jahr 2018 und die Ermittlung 
der ab 01.09.2019 geltenden Elternbeiträge gemäß § 9 der 
Beitrags- und Benutzungssatzung für die Kindertages-
einrichtungen der Gemeinde Hirschfeld zur Kenntnis.

Beschluss-Nr.: 27/2019

Zur 57. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Hirschfeld am 21.05.2019 

in der Gaststätte „Weißer Hirsch" in Hirschfeld 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 
(öffentlicher Teil) die Entgeltordnung für die Sporthalle an 
der Grundschule Hirschfeld vom

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, den 
06. August 2019 statt. Nähere Informationen entnehmen 
sie den öffentlichen Aushängen.
(* Änderungen vorbehalten)

Gemeinderatssitzung 
zur Beitrags- und Benutzungssatzung für die 

Kindertageseinrichtungen 

Auf der Grundlage der §§ 4 und 10 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung 
– SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), der §§ 2 und 9 des 
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 
17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) 
und der §§ 1, 2, 3, 4, 14 und 15 des Sächsischen Gesetzes 
zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (Gesetz 
über Kindertageseinrichtungen - SächsKitaG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 
(SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 22 des 
Gesetzes vom 14. Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 782) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Hirschfeld in seiner 
Sitzung am 18.06.2019 folgende 2. Änderungssatzung zur 
Beitrags- und Benutzungssatzung für die Kindertages-
einrichtungen der Gemeinde Hirschfeld vom 3. November 
2015 beschlossen:

§ 1

der Gemeinde Hirschfeld
Vom: 18. Juni 2019

§ 6 Absatz 2 a) wird wie folgt neu gefasst:

2. Änderungssatzung

eine bis zu neunstündige Betreuungszeit für Kinder im Alter 
von 0 bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres 19,65 
Prozent der Betriebskosten,

§ 2 In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 01.09.2019 in Kraft.

Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist.

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, 

Rainer Pampel (Dienstsiegel)     

Hirschfeld, den 18.06.2019

Bürgermeister

4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnunq für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO):
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. 

 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Sätze 1 
bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzung für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.“

Geänderte Öffnungszeit im Gemeindeamt

Donnerstag, 25.07.  08:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeister
Pampel

Dienstag, 02.07.  08:00 - 12:00 Uhr

Dienstag, 09.07.  08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag, 11.07.  13:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 18.07.  08:00 - 12:00 Uhr

Im Monat Juli ergeben sich durch Urlaub und Vertretung 
folgende Änderungen in den Öffnungszeiten:

An allen anderen Tagen, die hier nicht aufgeführt sind, 
bleibt es bei den regulären Öffnungszeiten.

Donnerstag, 04.07.  13:00 - 16:00 Uhr

Freitag, 26.07.  geschlossen

Freitag, 19.07.  geschlossen



B. Baumann
- Sommerpause -

Kita Leiter
M. Rank
- Sommerpause -

in Niedercrinitz informiert:

Kindergarten "Schmetterling" neue Uhrzeit -  

Kita Leiterin

Alle Eltern mit kleinen Kindern, die zu Hause sind, 
möchten wir ganz herzlich einladen.

Kindergarten “Zwergenland”

Talstraße 27-35, Bergstraße (4-wöchentlich)
 Freitag,   05. und 19.07.

Niedercrinitz: Thälmannstraße (31-Ende), 

 alle anderen Straßen,  auch Teichstraße

Hirschfeld: Voigtsgrüner Weg, Lochmühle  und 
Talsperrenweg. 

 Freitag,  12. und 26.07. 

 Donnerstag,  04. und 18.07. 
  Ausnahme:

 Blaue Tonne, ungerade KW - gesamtes 
Gemeindegebiet 

 Talstraße 27-35 und Bergstraße (4-wöchentlich)

 Gelbe Tonne, gerade KW - gesamtes 
Gemeindegebiet 

 Restmülltonne, ungerade KW 

  Dienstag,  02., 16. und 30.07.
 Ausnahmen - ungerade KW: 

Abholung Abfalltonnen

Kitas

Rentnernachmittage

Die Bibliothek

Niedercrinitz

ist im Monat Juli zu folgenden Zeiten geöffnet: 

 Dienstag, 02.07., von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Aktivtag - Hirschfeld

Birgit Hendel 037607/5448

Am Dienstag, den 02.07.2019 treffen wir uns um 10:00 Uhr 
auf dem Röhnigplatz in Hirschfeld. Gemeinsam fahren wir 
nach Wilkau-Haßlau bis zum Parkplatz am Friedhof. Von 
da aus wandern wir durch den Plotzschgrund Richtung 
Culitzsch und kehren beim Italiener am Herbertbad ein. 
Dieser öffnet extra für uns die Gaststätte.

Heidrun Tischer 037607/5497 und

- Sommerpause -
Christel Schürer und Margit Müller

Ab sofort kann die Entleerung der Biotonne online 
angemeldet werden, teilt das Amt für Abfallwirtschaft des 
Landkreises Zwickau mit. Dafür steht den 
Grundstückseigentümern oder deren Beauftragte der 
neue Abfall-Online-Service unter 

 zur Verfügung.
http://www.landkreis-

zwickau.de/Abfall

Weitere Anträge zur Aufstellung der „braunen“ Tonne 
nimmt das Amt gern entgegen. 

A A_B _E _F IOTONNE NTLEERUNG ONLINE

Die Anmeldung ist rund um die Uhr unter Eingabe der 
Adresse sowie der auf der Biotonne seitlich angebrachten 
Behälternummer möglich. Nach Auswahl eines Termins 
und der Angabe von Kontaktdaten kann der Auftrag 
abgesendet werden. Wird eine E-Mail-Adresse 
angegeben oder ist diese bereits hinterlegt, erfolgt die 
Auftragsbestätigung unmittelbar darauf. Zugangsdaten 
sind nicht erforderlich.

Dieses Angebot ist ein erster Schritt, um künftig die 
Dienstleistungen des Amtes für Abfallwirtschaft komplett 
online beantragen und abwickeln zu können. Am Ausbau 
und der Freischaltung weiterer Funktionen des Abfall-
Online-Service wird intensiv gearbeitet.

Die Biotonnenleerung kann selbstverständlich auch 
weiterhin telefonisch über die Abfall-Hotline 0375 4402-
26600 beauftragt werden.

Neuer Service
Biotonnen ONLINE zur Entleerung anmelden

Um den beauftragten Entsorgungsunternehmen eine 
wirtschaftliche Tourenplanung zu ermöglichen, ist die 
Leerung der Biotonne mindestens zwei Tage vor dem 
möglichen Entsorgungstag anzumelden.



Sven Tröger

Dienstag,  09.07. 19:00 Uhr  Gerätehaus Fw Niedercrinitz; Die Gruppe/ Staffel im Löscheinsatz
Freitag,  26.07. 19:00 Uhr  Gerätehaus Fw Niedercrinitz; Fahrzeugkunde am TSF-W/ MTW

  

OWL Fw. Niedercrinitz

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Niedercrinitz 

Sonntag, 28.07. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst 
(* Änderungen vorbehalten)

Sonntag, 14.07. 9:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Samstag, 29.06. 19.00 Uhr Sommerkonzert in Hirschfeld

Sonntag, 07.07. 10.30 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld

Sonntag, 28.07. 10.30 Uhr Sommerkirche in Hirschfeld
Sonntag, 21.07. 9.30 Uhr Sommerkirche in Kirchberg
Sonntag, 14.07. 10.30 Uhr Sommerkirche in Ebersbrunn   

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Hirschfeld

(* Änderungen vorbehalten) 

Sonntag, 30.06. 19.00 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün                  

Kath. Pfarrgemeinde "Maria Königin des Friedens", 

Neumarkt 23, 08107 Kirchberg, 

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI, Tel. 0160 91237718

Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Kaplan: Pater Sebastian Büning OMI, Tel. 0151 22239850

Tel. und Fax: 037602/6325

Sonntag:    9.00 Uhr Hl. Messe

  gerade KW  Rosenkranzgebet 

Mittwoch:  17.00 Uhr  ungerade KW Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer Homepage  www. mkdf-k.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Hirschfeld, Bürgermeister Rainer Pampel; Anschrift: Hauptstraße 41, 08144 Hirschfeld

Öffnungszeiten Gemeindeamt: Dienstag: 13-18 Uhr, Donnerstag: 8-12 Uhr und 13-16 Uhr und Freitag: 8 - 12 Uhr

   Tel.: (037607) 52 09 Fax: (037606) 52 08 verantwortlich für den Inhalt: Frau Schürer 
Internet: www.hirschfeld-sachsen.de, E-Mail:  landbote@hirschfeld-sachsen.de;

Herstellung: Druckerei Müller, Crinitzberg OT Obercrinitz

Information für Landnutzer:  

Naturschutzberatung für Landnutzer als kostenloses Angebot  

Der Landschaftspflegeverband Westerzgebirge e.V. bietet für interessierte 
Landnutzer im Landkreis Zwickau und im Altkreis Aue-Schwarzenberg eine 
kostenlose Naturschutzberatung für mehr Naturschutz in der Landwirtschaft an.  

Das Beratungsangebot umfasst sowohl eine allgemeine Grundberatung zu 
Naturschutzmaßnahmen, Schutzgebieten und Förderrichtlinien als auch 
einzelflächenbezogene Beratungen zu konkreten Pflegemaßnahmen oder der 
Erfassung von Kennarten im Grünland. Die gesamtbetriebliche Beratung mit der 
Erstellung eines „Betriebsplan Natur“ ist ebenfalls möglich.  

Für eine gewünschte Beratung kontaktieren Sie uns gerne telefonisch unter 
03772/24879 oder per Mail an karolin.prott@lpvwesterzgebirge.de 
Unser Büro liegt in der Dorfstraße 48, 08289 Schneeberg.  

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.smul.sachsen.de/foerderung/download/flyer_NatschQualifizierung.pdf 

               



Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO):

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2019 in Kraft.

"Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

  Satzung über die Entschädigung von ehrenamtlich tätigen Angehörigen

(1) Die Gemeinde Hirschfeld hat allen privaten Arbeitgebern der Mitglieder der Gemeindefeuerwehr Hirschfeld 
Kostenersatz nach Maßgabe des § 62 Abs. 1 SächsBRKG zu leisten, der für jede Stunde der versäumten 
regelmäßigen Arbeitszeit berechnet  wird. Für angefangene Stunden wird die volle Stundenvergütung gewährt.

der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Hirschfeld

Vom:  21. Mai 2019

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung - SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62); Artikel 1 des § 63 des Sächsischen Gesetzes über 
den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutzes (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 11 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S.245) sowie der §§ 13 und 14 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im 
Freistaat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), letzte 
Änderung vom 20. August 2012 (SächsGVBl. S. 458) hat der Gemeinderat der Gemeinde Hirschfeld am      21.05.2019 die 
nachfolgende Zweite Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung von ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Hirschfeld – Entschädigungssatzung Feuerwehr – vom 5. Dezember 2006 
beschlossen:

(2) Freiwillige Angehörige der Gemeindefeuerwehr Hirschfeld, die beruflich selbstständig sind, erhalten eine 
Verdienstausfallpauschale je Stunde  auf Grundlage des § 62 Abs. 2 SächsBRKG in Verbindung mit § 14 
SächsFwVO .

§ 2 In-Kraft-Treten

Rainer Pampel Dienstsiegel           
Bürgermeister

§ 1 Änderung

Hirschfeld, den 21. Mai 2019

§ 3 Ersatz von Verdienstausfall wird wie folgt neu gefasst:

- Entschädigungssatzung Feuerwehr -

Zweite Änderungssatzung

  zur 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 

diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die 

Voraussetzung für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen 

worden ist."

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist



Öffentliche   B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Hirschfeld für das Haushaltsjahr 2019 
 
Aufgrund § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweiligen Fassung hat 
der Gemeinderat in der Sitzung am 16.04.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 
 

im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 3.117.400,00 EUR 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 3.339.350,00 EUR 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) 

auf 
 

-221.950,00 EUR 
  
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) 

auf 
 

0,00 EUR 
  
- Gesamtergebnis auf -221.950,00 EUR 
  
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 

Ergebnisses aus Vorjahren auf 
 

0,00 EUR 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 

aus Vorjahren auf 
 

0,00 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem 

Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

182.100,00 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem 

Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

0,00 EUR 
  
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -39.850,00 EUR 
  
im Finanzhaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.948.500,00 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.978.750,00 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als 

Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

 
 

-30.250,00 EUR 
  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lnvestitionstätigkeit auf 292.750,00 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 365.300,00 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus lnvestitionstätigkeit auf -72.550,00 EUR 

 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittel-

überschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
lnvestitionstätigkeit auf 

 
 
 

-102.800,00 EUR 
  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 17.500,00 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -17.500,00 EUR 
  
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 259.950,00 EUR 
  
festgesetzt.  

 



§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
lnvestitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
 
festgesetzt. 

 
0,00 EUR 

 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird auf  
festgesetzt. 

 
 
 

0,00 EUR 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung und Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf, wird auf 
festgesetzt. 

 
500.000,00 EUR 

 
§ 5 

 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt  

- für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 330,00 v. H. 
- für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 420,00 v. H. 
- Gewerbesteuer auf 400,00 v. H. 

 
              § 6 
 
Weitere Festsetzungen. 
 
 
Gemeinde Hirschfeld, den 28.05.2019 
 
 
 
 
Rainer Pampel      (Dienstsiegel) 
Bürgermeister 
 
 
 
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 SächsGemO unter dem Hinweis, dass der 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
 

in der Zeit vom 01. Juli bis 08. Juli 2019 
 

 
öffentlich in der Stadtverwaltung Kirchberg, Finanzverwaltung, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg, Zimmer 200, 
sowie in der Gemeinde Hirschfeld, Hauptstr. 41 in 08144 Hirschfeld, während der Dienstzeiten zur 
Einsichtnahme ausliegt. 
 
 
 
 
Rainer Pampel                                  Hirschfeld, 28.05.2019 
Bürgermeister 
 







& der Verhinderungs-/Urlaubspflege 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg; Tel.:  037462 / 284-0; Fax: 037462 / 284-112

& der häuslichen Alten- und Krankenpflege,

& des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 sowie in Kirchberg, 
Lengenfelder Straße 8 für Sie da.

www.sozialstation-obercrinitz.de

& Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI
& dem Fahrdienst und

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen 

Sozialstation Obercrinitz und Betreutes Wohnen

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

Veranstaltungen im Monat Juli :

12.07. 18.00 Uhr "Sommerferienkurs - Griechisch 
Kochen", Dauer: ca. 3 Stunden
Für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene 
(12,90 €/Teilnehmer)
Eines der bekanntesten griechischen Gerichte: 
Moussaka - als klassische Variante mit 
Hackfleisch und eine vegetarische Variante. 
Zum Abschluß ein erfrischendes Joghurt-
Dessert. Anschließend wird gemeinsam 
gegessen! Getränke sind natürlich inklusive.
Anmeldung erforderlich (im Küchenstudio oder 

für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Crinitzberg, 
Hartmannsdorf, Hirschfeld, Kirchberg (mehr Informationen in 
den aktuellen Amtsblättern, sowie den jeweiligen 
Internetauftritten)

05.-07.07.   Mischung aus 
Jahrmarkt und Festival mit Show und Tanz 
sowie Konzerten auf drei Bühnen, einer Vielzahl 
an Schausteller-betrieben sowie gastro-
nomischen Einrichtungen. Mehr unter: 

     42. Lengenfelder Parkfest;

www.stadt-lengenfeld.de.

27.07. 10.00-14.00 Uhr 
Traktortreffen/Militärfahrzeugtreffen in 
Giegengrün  . Am Gasthof Giegengrün

14.07. Hirschensteintreffen des Heimatvereins 
Hartmannsdorf, großer Hirschenstein im 
Hartmannsdorfer Forst

16.07. 19.00 Uhr AG Orts- und Regionalgeschichte NC 
im Gemeinderaum Niedercrinitz.

unter https://nplan-küchen.de)
Veranstalter: nplan-Küchen - 037602/767997, 
Bahnhofstr. 1, 08107 Kirchberg

Ich freue mich auf Sie.

Telefon:  0176/43929013

Sabine Zeisbrich-Gahalla

Am Mittwoch, dem 03.07.2019, 17.07.2019 und 
31.07.2019 bin ich zu Hausbesuchen in Hirschfeld und 
Niedercrinitz unterwegs.

Achtung!

Sollten Sie auch Bedarf haben, rufen Sie mich bitte an.

Friseursalon Sabine Zeisbrich informiert:



einschließlich der dazugehörigen Neben- und 
Betriebsräume.  

 § 3 Erlaubnispflicht 

c)  Sanitärräume

 der Nutzer,  

 der verantwortliche Leiter

 eindeutig hervorgehen.   

 die beabsichtigten Nutzungszeiten,  

 sowie der Bedarf an technischem Personal der 
Gemeinde

 a)   für einzelne oder eine bestimmte Anzahl von 
Benutzungen, 

 der Nutzungszweck,  

 b)   für regelmäßig wiederkehrende stundenweise 
Benutzungen an bestimmten Tagen eines 
Jahres, eines Halbjahres oder eines Monats, 

(1) Die Benutzung der Sporthalle bedarf der Erlaubnis 
durch die Gemeinde Hirschfeld. Die Be-
nutzungserlaubnis wird, entsprechend der 
vorhandenen Kapazität, auf schriftlichen Antrag 
erteilt. Aus dem Antrag müssen: 

 die geplante Teilnehmerzahl, 

 erteilt werden. 

(2) Die Erlaubnis kann 

b)  Umkleideräume

Die Sporthalle im Sinne dieser Benutzungsordnung 
umfasst folgende Räumlichkeiten: 

Benutzungsordnung 

Auf Grund von §§ 2 und 28 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung - 
SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 62) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Hirschfeld in öffentlicher Sitzung vom            
18.06.2019 folgende Benutzungsordnung für die 
Sporthalle an der Grundschule Hirschfeld beschlossen: 

a)  Sporthalle 

(1) Die Sporthalle der Gemeinde Hirschfeld dient als 
öffentliche Einrichtung vorrangig den Einwohnern der 
Gemeinde Hirschfeld und zur sportlichen Betätigung.

 

 

(4) Die Nutzung der Sporthalle für politische Veran-
staltungen wird ausgeschlossen.  

 § 2 Räumlicher Geltungsbereich  

Vom: 18. Juni 2019

(2) Nach Maßgabe dieser Benutzungsordnung stellt die 
Gemeinde Hirschfeld die Sporthalle der Grundschule 
Hirschfeld, der Schule mit dem Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung Hirschfeld, den Vereinen, den 
Verbänden, den Kirchen, den Personengruppen und 
den Einzelpersonen für sportliche, nicht sportliche und 
kulturelle Nutzungen zur Verfügung. 

§ 1 Öffentlicher Zweck  

für die Sporthalle an der Grundschule 
Hirschfeld

(3) Nutzungen im nichtsportlichen Bereich sind mit der 
Gemeinde gesondert zu vereinbaren. 

 

c) an der vorzeitigen Beendigung des Nutzungs-
verhältnisses ein überwiegend öffentliches 
Interesse besteht, 

(4) Mit Inanspruchnahme der Benutzungserlaubnis 
erkennt der Benutzer die Bestimmungen dieser 
Benutzungsordnung sowie die gültige Haus- bzw. 
Hallenordnung an. 

e) das Programm einer Veranstaltung in wesent-
lichen Teilen von der Programmvorstellung 
abweicht, die bei der Antragstellung vorgelegen 
hat, 

(3) Die Belange der Schulen werden während der 
allgemeinen Zeit des Schulbetriebs bis 16.00 Uhr 
vorrangig gegenüber sonstigen Nutzern berück-
sichtigt. 

b) durch die Benutzung eine Störung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung oder eine Schädigung des 
Ansehens der Gemeinde Hirschfeld vorliegt oder 
zu befürchten ist, 

d) der Benutzer trotz Mahnung mit der Zahlung des 
Benutzungsentgeltes für eine Nutzung länger als 
einen Monat in Verzug ist, 

a) der Benutzer gegen Bestimmungen dieser 
Benutzungsordnung verstößt, 

(1) Die Gemeinde ist berechtigt, eine bereits erteilte 
Benutzungserlaubnis ganz oder teilweise zu 
widerrufen, wenn: 

f) der Benutzer den geforderten Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung (inklusive Schlüssel-
versicherung) nicht nachweisen kann oder die 
geforderte Sicherheitsleistung nicht erbracht hat. 

§ 4 Widerruf der Benutzungserlaubnis 

(2) Die Gemeinde Hirschfeld kann von ihrem Recht nach 
Absatz 1 nach vorheriger schriftlicher Androhung auch 
bei ungenügender Auslastung der überlassenen 
Räumlichkeiten der Sporthalle Gebrauch machen. 

(2) Nach Ablauf der Benutzungsdauer ist die Sporthallen 
unverzüglich zu verlassen. 

§ 5 Benutzungsdauer 

(1) Die Sporthalle darf nur zu der im Nutzungsvertrag 
vereinbarten Nutzungszeit und bis maximal 22.00 Uhr 
benutzt werden. Ausnahmen sind möglich und 
bedürfen einer gesonderten Genehmigung der 
Gemeinde.

(1) Die Sporthalle darf nur im Rahmen der 
Zweckbestimmung nach § 1 und ihrer Eignung für die 
jeweilige Sportart auf eigene Verantwortung benutzt 
werden. 

(3) Die Gemeinde ist berechtigt, aus betrieblichen 
Gründen die Benutzung der Sporthalle ganz oder 
teilweise zu sperren. Den Benutzern werden für den  
Zeitraum der Nichtnutzung gezahlte Entgelte erstattet. 
Die Bereitstellung einer Ersatzeinrichtung erfolgt nicht.  

§ 6 Verhalten in der Sporthalle

(3) Dem Benutzer stehen in diesen Fällen der vorzeitigen 
Beendigung des Benutzungsverhältnisses keinerlei 
Ansprüche gegen die Gemeinde Hirschfeld zu. 



a) Personen nicht gefährdet oder belästigt und 
Sachen nicht beschädigt werden

(3) Die Heizungs-, Belüftungs- und Beleuchtungs-
einrichtungen sowie alle zum Betrieb der Sporthalle 
erforderlichen technischen Anlagen dürfen nur von den 
durch die Gemeinde autorisierten Personen bedient 
werden. 

(5) Das Rauchen ist im gesamten Schulgebäude sowie in 
der Sporthalle mit den Umkleide- und Sanitärräumen 
verboten. 

c) unnötige Verschmutzungen vermieden werden. 

(6) Das Mitbringen von Tieren in die Halle und auf 
Sportflächen ist unzulässig.

(2) Jeder Benutzer hat sich so zu verhalten, dass: 

b) überlassene Geräte schonend und sachgemäß 
behandelt, 

 Eigenmächtige Veränderungen an den überlassenen 
Einrichtungen, die Einfluss auf die Sicherheit oder den 
Betriebsablauf haben können, sind nicht gestattet. 

(4) Der Zutritt zu den Umkleideräumen ist nur den 
Benutzern und den unmittelbar Beteiligten (Betreuern, 
Trainingspersonal) gestattet. Die Aufbewahrung der 
Garderobe obliegt dem Nutzer. Die Gemeinde 
übernimmt keinerlei Haftung. 

(8) Die Gemeinde kann in Einzelfällen Ausnahmen von 
den Bestimmungen der Absätze 5 und 6 zulassen. 

(9) Jede Ausübung eines Gewerbes in oder vor den 
Sporthallen bedarf einer schriftlichen Erlaubnis durch 
die Gemeinde. 

(10)Das Anbringen und Aufstellen zusätzlicher Anlagen, 
insbesondere Lautsprecher, Scheinwerfer, Verkaufs-
stände und Werbung, ist nur mit schriftlicher Erlaubnis 
der Gemeinde  zulässig. Zusätzlich angebrachte 
Anlagen sind so zu benutzen, anzubringen und 
aufzubewahren, dass eine Gefährdung, Belästigung 
von Personen oder eine Beschädigung von 
gemeindlichem Eigentum  ausgeschlossen wird. 

(12)Die Fluchtwege sind nur im Notfall zu benutzen. 

E ine  nach d ieser  Benutzungsordnung er te i l te 
Benutzungserlaubnis befreit den Benutzer nicht von 
Anmelde-, Anzeige- oder Genehmigungspflichten 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen.   

§ 8 Haftungsausschluss 

§ 7 Weitergehende gesetzliche Verpflichtungen  

(11)Der Nutzer ist für die Schließsicherheit und das 
ordnungsgemäße Verlassen der  Sporthal len 
verantwortlich, sofern keine unmittelbare Übergabe an 
einen Folgenutzer erfolgt. 

(7) Kraftfahrzeuge, Fahrräder und sonstige Fahrzeuge 
dürfen nur an den dafür bestimmten Plätzen abgestellt 
werden. Das Abstellen geschieht auf eigene Gefahr. 

(1) Die Gemeinde Hirschfeld überlässt dem Benutzer die 
Sporthalle in dem Zustand, in dem sie sich bei der 
Übergabe befindet. Der Benutzer hat alle überlassenen 

(2) Der Benutzer haftet für alle im Zusammenhang mit der 
Benutzung entstandenen Schäden an den überlas-
senen Räumlichkeiten der Sporthalle. Ein nach 
Beendigung der Benutzung festgestellter Schaden, der 
vom Benutzer verursacht wurde, berechtigt die 
Gemeinde, die notwendigen Arbeiten zur Beseitigung 
der Schäden auf Kosten des Benutzers vornehmen zu 
lassen. 

(4) Der Benutzer verzichtet auf eigene gesetzliche 
Haftungsansprüche gegen die Gemeinde Hirschfeld 
und für den Fall der Eigeninanspruchnahme auf die 
Geltendmachung von Rückgriffsansprüchen gegen die 
Gemeinde Hirschfeld und deren Bedienstete oder 
Beauftragte. 

 

§ 9 Bestimmungen bei Veranstaltungen  

(6) Auf Verlangen der Gemeinde Hirschfeld hat der 
Benutzer für alle sich aus dieser Benutzungsordnung 
ergebenden Haftungsverpflichtungen einen Nachweis 
über den Abschluss einer ausreichenden Haftpflicht-
versicherung vorzulegen. 

(2) Dem Antrag ist ein Veranstaltungsprogramm bzw. eine 
Beschreibung des Veranstaltungsablaufes beizu-
fügen. Dieser ist mindestens drei Wochen vor dem 
geplanten Beginn der Veranstaltung einzureichen. 

(3) Die Gemeinde Hirschfeld haftet nicht für Personen- und 
S a chs c h äd e n ,  d i e  de m Ben u tz e r,  se i n em 
Beauftragten, Besuchern oder Zuschauern im 
Zusammenhang mit der Benutzung entstehen, 
insbesondere nicht für die Beschädigung und den 
Verlust eingebrachter Gegenstände. Von Schaden-
ersatzansprüchen Dritter einschließlich aller Prozess- 
und Nebenkosten hat der Benutzer die Gemeinde 
Hirschfeld freizustellen. Die Haftung der Gemeinde 
Hirschfeld für den sicheren Bauzustand gemäß § 836 
BGB bleibt unberührt. 

(5) Die Gemeinde kann die Erteilung einer Benutzungs-
erlaubnis von der Hinterlegung einer Sicherheits-
leistung für alle sich aus dieser Benutzungsordnung 
ergebenden Haftungsverpflichtungen des Benutzers 
abhängig machen. Die Gemeinde ist berechtigt, sich 
der hinterlegten Summe für alle im Zusammenhang mit 
der Benutzung entstandenen Schäden vorweg 
schadlos zu halten. Die Geltendmachung weiter-
gehender Schadenersatzansprüche ist nicht ausge-
schlossen. 

 

 

 

(7) Die in der jeweils erteilten Benutzungserlaubnis 
enthaltenen Haftungsklauseln bleiben unberührt. 

(1) Veranstaltungen sind zeitlich festgelegte Ereignisse 
mit oder ohne Zuschauer, unabhängig davon, ob ein 
Entgelt erhoben wird oder nicht.  

Einrichtungen, insbesondere die Sportgeräte, vor der 
Benutzung auf ihre ordnungsgemäße Beschaffenheit 
für den beabsichtigten Zweck zu überprüfen und 
sicherzustellen, dass schadhafte Einrichtungen nicht 
benutzt werden. Vorhandene oder während der 
Benutzung entstehende Mängel oder Schäden sind 
unverzüglich dem technischen Personal oder der 
Gemeinde zu melden bzw. in das Hallenbuch 
einzutragen. 



(3) Die bauaufsichtlich festgelegte Zuschauerzahl darf 
nicht überschritten werden. Der Veranstalter hat 
entsprechend der tatsächlichen Zuschauerzahl sowie 
der Art und Bedeutung der Veranstaltung Ordnungs-
personal in ausreichender Zahl zu stellen.

(10) Wird eine Veranstaltung zu dem angegebenen Termin 
nicht durchgeführt, muss der Veranstalter die 
Gemeinde unverzüglich unterrichten. Bei schuldhafter 
Verletzung dieser Verpflichtung hat er der Gemeinde 
Hirschfeld jeglichen dadurch entstandenen Schaden 
zu ersetzen.  

§ 10 Haus- und Ordnungsrecht 

 

(8) Bei Veranstaltungen muss mindestens ein leitender 
Verantwortlicher oder die Aufsichtsperson des 
Veranstalters anwesend sein. Ihm obliegt die 
Meldepflicht nach § 8 Abs.1 Satz 3. Der Veranstalter 
hat ausreichend Erste-Hilfe-Personal bereitzustellen 
und dafür zu sorgen, dass alle Zugänge und 
Fluchtwege freigehalten werden. Zusätzliche 
Brandschutzvorkehrungen sind bereitzustellen.  

 
(9) Der Veranstalter hat sicherzustellen, dass Zuschauer 

und Besucher nur für sie vorgesehene Räumlichkeiten 
oder Flächen betreten. Er ist verpflichtet, Zuschauer 
und Besucher auf den Haftungsausschluss des § 8 
Abs. 3 Satz 1 hinzuweisen. 

(4) Bei Veranstaltungen muss mindestens ein leitender 
Verantwortlicher oder die Aufsichtsperson des 
Veranstalters anwesend sein. Ihm obliegt die 
Meldepflicht nach § 8 Abs.1 Satz 3. Der Veranstalter 
hat ausreichend Erste-Hilfe-Personal bereitzustellen 
und dafür zu sorgen, dass alle Zugänge und 
Fluchtwege freigehalten werden. Zusätzliche 
Brandschutzvorkehrungen sind bereitzustellen.  

 

(6) Wird eine Veranstaltung zu dem angegebenen Termin 
nicht durchgeführt, muss der Veranstalter die 
Gemeinde unverzüglich unterrichten. Bei schuldhafter 
Verletzung dieser Verpflichtung hat er der Gemeinde 
Hirschfeld jeglichen dadurch entstandenen Schaden 
zu ersetzen. 

(7) Die bauaufsichtlich festgelegte Zuschauerzahl darf 
nicht überschritten werden. Der Veranstalter hat 
entsprechend der tatsächlichen Zuschauerzahl sowie 
der Art und Bedeutung der Veranstaltung Ordnungs-
personal in ausreichender Zahl zu stellen.

 

(5) Der Veranstalter hat sicherzustellen, dass Zuschauer 
und Besucher nur für sie vorgesehene Räumlichkeiten 
oder Flächen betreten. Er ist verpflichtet, Zuschauer 
und Besucher auf den Haftungsausschluss des § 8 
Abs. 3 Satz 1 hinzuweisen. 

 

 

(1) Die Bediensteten der Gemeinde üben das Hausrecht 
aus. Ihnen ist jederzeit der Zutritt zur Sporthalle zu 
ermöglichen. Ihren Anweisungen und Anordnungen ist 
unbedingt Folge zu leisten. 

(3) Benutzer, Besucher oder Zuschauer, die den 

(2) Die in Absatz 1 genannten Personen sind befugt, 
Personen, die gegen die Benutzungsordnung 
verstoßen, aus der Sporthalle zu weisen.  

(2) Gleichzeitig treten die Benutzungsordnung und -
entgelte für die Turnhalle mit Umkleide und 
Sanitärräume in der Grundschule Hirschfeld vom 
17.02.2009 und die 1. Änderung vom 27.03.2012 
außer Kraft.

Hirschfeld, den 18.06.2019

 

§ 12 Inkrafttreten 

  

(1) Die vorstehende Benutzungsordnung tritt am 1. Juli 
2019 in Verbindung mit der neuen Entgeltordnung für 
die Sporthalle Hirschfeld in Kraft.

 

Für die Benutzung der Sporthalle werden Entgelte 
erhoben. Die Höhe der Entgelte richtet sich nach der 
gültigen Entgeltordnung für die Sporthalle der Gemeinde 
Hirschfeld. 

Bestimmungen dieser Benutzungsordnung oder 
jeweils geltenden Hausordnung zuwiderhandeln, 
können durch die Gemeinde auf Zeit oder dauernd von 
der Benutzung und vom Besuch ausgeschlossen 
werden. 

Rainer Pampel    (Dienstsiegel)
Bürgermeister

§ 11 Erhebung von Benutzungsentgelten   

 

§ 3 Befreiungen von der Entgelterhebung

für die Sporthalle an der Grundschule 
Hirschfeld

§ 2 Erhebung von Benutzungsentgelten

Folgende privatrechtliche Benutzungsentgelte sind 
einschließlich der Bewirtschaftungskosten zu entrichten:
siehe Tabelle 1 auf Seite 14

Vom:  18. Juni 2019

a) Kindergruppen Hirschfelder Vereine bis zu 
einem Alter von 18 Jahren

Entgeltordnung 

(2) Die Entgelte für die Nutzung durch die Schule mit 
dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung 
Hirschfeld werden durch einen gesonderten Vertrag 
mit dem Träger der Schule, dem Landkreis Zwickau, 
vereinbart.

Der Gemeinderat der Gemeinde Hirschfeld erlässt 
aufgrund der öffentlichen Sitzung am 18.06.2019 folgende 
Entgeltordnung für die Sporthalle an der Grundschule 
Hirschfeld, Hans-Beimler-Str. 9 in 08144 Hirschfeld:

Die Gemeinde Hirschfeld erhebt für die Benutzung der 
Sporthalle der Gemeinde Hirschfeld privatrechtliche 
Entgelte. 

(1) Von der Entgelterhebung sind befreit:

b) Grundschule und Kindereinrichtungen im 
Gemeindegebie t,  sowei t  es s ich um 
einrichtungsspezifische Veranstaltungen 
handelt.

§ 1 Grundsätzliches



Tabelle 1 * regelmäßige Nutzung bedeutet mindestens ein Monat

a) bei einmaliger Benutzung mit Beendigung 
der Nutzung,

b) bei regelmäßig wiederkehrender stunden-
weiser Benutzung an bestimmten Tagen 
eines Jahres, eines Halbjahres oder eines 
Monats bei Beginn der Nutzung.

(3) Die Entgelte entstehen:

Fortsetzung von Seite 13

(1) Entgeltschuldner sind die Benutzer und / oder der 
Antragsteller. Mehrere Zahlungspflichtige haften als 
Gesamtschuldner.

§ 4 Entgeltschuldner, Erhebungstatbestand und 
Entstehen der Zahlungspflicht

(2) Entgelte werden für jede Benutzung erhoben, 
soweit sich aus dieser Entgeltordnung nichts 
anderes ergibt.

(4) Die Nutzung ist bei regelmäßig wiederkehrenden 
Wochenstunden nur für volle Monate buchbar. Zur 
Vereinfachung der Abrechnung werden pro Monat 
vier Wochen abgerechnet. 
Die mit Vertrag vereinbarte Nutzungszeit ist 
unabhängig der tatsächlichen Nutzung zu zahlen.

§ 5 Ausnahmen von der Erhebung von 
Benutzungsentgelte

ln begründeten Einzelfällen kann der Bürgermeister 
Ausnahmen von § 2 dieser Entgeltordnung zulassen. Zum 
einen, wenn der besondere Zweck der Veranstaltung es 
erfordert, und zum anderen, wenn die Durchführung im 
Interesse der Gemeinde Hirschfeld steht.

(1) Die vorstehende Entgeltordnung tritt am 01. Juli 
2019 in Verbindung mit der neuen Benut-
zungsordnung für die Sporthalle Hirschfeld in Kraft.

(1) Die Entgelte werden mit ihrer Entstehung fällig.

(2) ln den Fällen des § 3 Abs. 3 Buchstabe b) kann 
ein späterer Zeitpunkt bestimmt werden.

§ 7 Inkrafttreten

(2) Gleichzeitig treten die Benutzungsordnung und -
entgelte für die Turnhalle mit Umkleide und 
Sanitärräume in der Grundschule Hirschfeld vom 
17.02.2009 und die 1. Änderung vom 27.03.2012 
außer Kraft.

Hirschfeld, den 18.06.2019

§ 6 Fälligkeit der Entgelte

Rainer Pampel   (Dienstsiegel)
Bürgermeister

  Einmalige  
Nutzung 

 

je angefangene  
Stunde 

 

Regelmäßige  
Nutzung* 

 

je angefangene  
Stunde 

a) Nutzergruppe 1: 
Gewerbliche Nutzung 
 

 
20,00 € 

 
16,00 € 

b) Nutzergruppe 2:  
Private Gruppen, die in keinem Verein organisiert sind, 
sowie Sportgruppen, die nicht in einem örtlichen Verein 
organisiert sind. 
 

 
16,00 € 

 
12,00 € 

c) Nutzergruppe 3: 
Vereine / Kirchen aus der Gemeinde Hirschfeld , wobei bei 
diesen Sportgruppen nachweislich 80 % Einwohner der 
Gemeinde Hirschfeld sein müssen. 
 

 
12,00 € 

 
  8,00 € 

d) Nutzergruppe 4:  
Kinder- und Jugendgruppen fremder Sportvereine  
 

 
  8,00 € 

 
  4,00 € 

 














